
 

Was ist „Theologie im Café“? 
Ziel - 

„Theologie im Café“ ist ein Format, das dazu beiträgt, 
dass theologische Kompetenz bei Christen gestärkt 
wird. 

Setting - 

Theologie gehört mitten ins Leben, aus diesem Grund 
findet das Format in einem öffentlichen Raum statt und 
nicht in einem Gemeindehaus o.ä. Junge Erwachsene tref-
fen sich in ihrer Freizeit häufig in Cafés, somit ist 
dieser Ort bestens geeignet um Theologie zu treiben, 
die Auswirkungen auf ihren Alltag hat.  

Besonderheit -  

„Theologie im Café“ verbindet Lust auf Theologie und 
Freude an Büchern in Café-Atmosphäre. 

Grundlage - 

Grundlage für das Format ist ein theologisches Buch, 
das gemeinsam bearbeitet wird.  

Idee - 

Zu Hause liest jeder einen Teil des Buches und macht 
sich dazu Notizen. In einem Café wird das Gelesene dann 
gemeinsam diskutiert.  

Ablauf - 

Innerhalb von drei Wochen finden drei Treffen im Café statt. Im Vorfeld wird 
für jeden Abend ein Kapitel des Buches ausgewählt. Zur Vergegenwärtigung des 
Inhaltes bekommt jeder eine Zusammenfassung des Kapitels in Form von Sketchno-
tes. Ergänzend helfen Impulsfragen zum jeweiligen Kapitel über das Gelesene 
ins Gespräch zu kommen. 

Am letzten Abend formuliert jeder für sich, welche neuen Erkenntnisse er ge-
wonnen hat und was er damit anfangen wird.  

Zeitlicher Rahmen - 

„Theologie im Café“ ist zeitlich auf drei Treffen begrenzt und wird somit gerne 
als theologisches „Kurzzeitprojekt“ (hoffentlich mit Langzeitwirkung) in An-
spruch genommen. Jedes Treffen ist auf zwei Stunden angelegt. Selbstverständ-
lich wird im Café nebenher gegessen, getrunken und nachbestellt.  

Zielgruppe - 

Mit diesem Format sollen junge Erwachsene (20+), die theologisch interessiert 
sind, erreicht werden.  

Vision - 

In der Zeit vor Ostern 2020 treffen sich in Cafés unterschiedlicher Städte und 
Dörfer Menschen zu „Theologie im Café“. 

 

 



Buch - 

Um Jesus als Person tiefer zu verstehen, setzen wir uns in der der Passionszeit 
2020 mit dem Buch: „Jesus. Wer er war, was er wollte und warum er für uns 
wichtig ist“ auseinander.  

Jesus – keine Gestalt der Weltgeschichte ist so faszinierend, keine so umstritten. Während er 
für die einen der übernatürliche Sohn Gottes ist, der kam, um die Welt von Sünde zu befreien, 
ist er für andere eher ein jüdischer Revolutionär, der schon von seinen Nachfolgern falsch 
verstanden wurde. Als ehemaliger Bischof und Professor für Neues Testament kennt N. T. Wright 
diesen Konflikt nicht nur sehr gut, er hat ihn auch in seiner eigenen Verkündigung durchlitten. 
Das führte ihn dazu, Jesus neu in den Blick zu nehmen. Herausgekommen ist ein Buch, das nicht 
nur Glauben und Geschichte wieder zusammenführt, sondern Jesus auch vor dem Hintergrund seiner 
Zeit erklärt, als jüdischen Messias und Christus der Gemeinde. Und das so, wie man es von ihm 
gewohnt ist: tiefschürfend, herausfordernd und verständlich. Ein frischer Blick auf Jesus, der 
das eigene Jesusbild verändert und den eigenen Glauben vertieft.  

N.T. Wright, Jesus. Wer er war, was er wollte und warum er für uns wichtig ist, Francke Verlag, 
330 Seiten, ISBN: 978-3-86827-384-7 

Entwickelt –  

Entwickelt und erprobt wurde dieses Format vom CVJM Württemberg e.V.  

www.cvjm-wuerttemberg.de  

CVJM Württemberg bietet – 

- Impulsfragen zu ausgewählten Kapiteln, die dabei helfen über das Gelesene 
ins Gespräch zu kommen (Kap.3, Kap.11, Kap.15) 

- Sketchnotes Zusammenfassungen zu den ausgewählten Kapiteln  
- Vorbereitungstreffen für Multiplikatoren (bei Interesse) 
- Bierdeckel / Flyer um zu „Theologie im Café“ einzuladen 
- Werbebanner für Online- und Printwerbung 
- Koordination der kostenlosen Onlineanmeldung über www.ejw-bildung.de  

Feedback - 

Im vergangenen Jahr wurde „Theologie im Café“ bundesweit an über zwanzig Cafés 
angeboten. Hier ein paar O-Töne:  

„Das Angebot ist super, weiter so, ist eine gute Form, um als Laie in ein 
theologisches Buch einzusteigen und Zugang dazu zu finden.“  

„Theologie über das "normale" Hauskreisniveau hinaus. Ausgearbeitete Unterla-
gen und Fragenvorschläge sind sehr hilfreich.“  

„Theologie im öffentlichen Raum, raus aus den Kirchenmauern.“  

„Ich fand die Sketchnotes und die Impulsfragen zu den einzelnen Kapiteln sehr 
hilfreich. Das hat es für die Mitarbeitenden zu einem Format gemacht, was 
wirklich ohne großen Aufwand durchgeführt werden konnte.“ 

Interesse? - 

Du hast Interesse „Theologie im Café“ in deiner Stadt / deinem Ort zu verant-
worten? Dann setze dich mit Björn Büchert, CVJM Landesreferent im EJW in 
Verbindung (bjoern.buechert@ejwue.de oder 0711 / 9781 289) und kläre bis zum 
31.Oktober 2019: 

- In welcher Stadt / welchem Ort möchtest du „Theologie im Café“ verant-
worten?  

- An welchen drei Terminen zwischen KW 12 - KW 14 2020? 
- Wie viele Personen können teilnehmen? (Zu empfehlen sind 5-9 Pers.)  
- In welchem Café wird „Theologie im Café“ stattfinden? 

 
Stuttgart, September 2019, Ibtissame Bucher & Björn Büchert 


